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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 07.11.2012 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

 

Sachverhalt: 

Die Verbraucher werden nach Medienberichten im kommenden Jahr mehr für den Ausbau des 

Ökostroms bezahlen müssen. Die Erhöhung der EEG-Umlage bedeute für einen Haushalt mit 

einem Jahresverbrauch von 3.500 Kilowattstunden fünf Euro Mehrkosten pro Monat. Damit stehe 

Deutschland nach Untersuchungen des Bundeswirtschaftsministeriums europaweit an zweiter 

Stelle nach Dänemark, was die Höhe der Strompreise betrifft. 

 

Anfragen:  

1. Welche Auswirkungen sind durch die Steigerung der Strompreise auf den Stadthaushalt 

2013 zu erwarten und wie wird die Stadtverwaltung damit umgehen (fiskalisch, 

wirtschaftlich und strategisch)? 

2. Welche Auswirkungen sind im Besonderen auf die sog. Bedarfsgemeinschaften sowie 

Empfänger der Grundsicherung zu erwarten, bei denen man bereits in den vergangenen 

Jahren z.T. Schwierigkeiten bei der Begleichung von Stromrechnungen feststellen musste, 

was wiederum zu Stromabschaltungen führte? 

3. Werden die Stadtwerke Erfurt die angekündigten Erhöhungen nach EEG auf ihre Kunden 

umlegen? Wenn ja, welche Mehrkosten würde dies pro Kopf und Jahr  (2013) für die Bürger 

nach sich ziehen?  

 

 

 

 

  

 

Frau Stange, Fraktion DIE LINKE. 
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Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

17.10.2012, gez. i. A. Grünschneder   

Datum, Unterschrift 
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